[image: ]Oberschwaben Tourismus GmbH
Ansprechpartnerin:
Stefanie Negd
Neues Kloster 1
88427 Bad Schussenried
Tel. +49 (0)7583 92638-22
Fax +49 (0)7583 92638-29
negd@oberschwaben-tourismus.de
www.oberschwaben-tourismus.de

Pressestelle
PR2 Petra Reinmöller 
Public Relations GmbH 
Ansprechpartner:
Philipp Queiser
Max-Stromeyer-Str. 116
D-78467 Konstanz
Tel.  +49 (0)7531 36937-11
p.queiser@pr2.de
www.pr2.de (Text- und Bilddownload)




PRESSEMITTEILUNG (Tickermeldung, 834 Zeichen)

Gänsehautmomente an der Oberschwäbischen Barockstraße
Die Kehrseite des Barock erleben
[bookmark: _GoBack]Bad Schussenried, 3. April 2019 – Gänsehautmomente stehen dieses Jahr unter dem Titel „BAROCK erschaudern“ an der Oberschwäbischen Barockstraße im Mittelpunkt. Denn neben prachtvollen Bauten gehören auch verzierte Gerippe oder die Hexenverfolgung zu dem aus heutiger Sicht etwas bizarrem Zeitalter. Auch die diesjährige BAROCKwoche vom 10. bis zum 18. August widmet sich dem Thema. So sind im Festprogramm einige Gänsehautmomente eingeplant. Eine neue Übersichtskarte informiert über das Themenjahr „BAROCK erschaudern“. Darin sind auch Stationen markiert, die gleichermaßen furchterregend wie faszinierend sind. Sie ist erhältlich bei Oberschwaben Tourismus, Tel. +49 (0)7583 92638-0, info@oberschwaben-tourismus.de, www.himmelreich-des-barock.de.
Abdruck honorarfrei. Beleg erbeten.
Texte und Bilder auch unter http://www.pr2.de/pressefach/82 


Die Oberschwäbische Barockstraße in Kürze:
Die Oberschwäbische Barockstraße ist eine der ersten Kultur- und Ferienstraßen Deutschlands, besteht aus vier Routen und zählt auf 760 Kilometern über 50 Erlebnisstationen. Die Hauptroute beginnt im Norden mit dem Kloster Wiblingen und führt über Biberach, Ochsenhausen, Bad Wurzach, Wolfegg und Kißlegg an den Bodensee nach Langenargen und zurück über Weingarten, Bad Waldsee, Bad Schussenried, Zwiefalten und Ehingen nach Ulm. Die Ostroute verbindet die Allgäu-Städte Memmingen, Ottobeuren, Kempten und Leutkirch und schließt in Kißlegg wieder an die Hauptroute an. Entlang der Westroute bereisen Barockbegeisterte das Kloster Wald, das Kloster Habsthal, das Kloster und Schloss Salem und die Basilika Birnau am Bodensee. Die Südroute führt von Langenargen aus in die Schweiz nach St. Gallen und Trogen bis hin zur Insel Mainau. Besucher können in sechs Themenwelten die Epoche des Barock entdecken: „BAROCK bestaunen“, „BAROCK genießen“, „BAROCK entspannen“, „BAROCK erlauschen“ und „BAROCK erschaudern“.
Die Oberschwaben Tourismus GmbH mit Sitz in Bad Schussenried ist Trägerin der Marke „Oberschwäbische Barockstraße“ und vermarktet die Ferienstraße national und international. Kontakt: Tel. +49 (0)7583 92638-0, info@oberschwaben-tourismus.de, www.himmelreich-des-barock.de.
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